
Hallisches patriotisches

Wochenblatt
Beförderung gemeinnütziger Kenntnisse und

wohlthatiger Zwecke

Zweites Quartal 14 Stück
Sonnabend den 2 April 1836

ist der Tag dahingeschwunden
Der am Kreuz o Herr Dich bluten sah
Und die Menge hat sich schon verlaufen
Nur die Deinen blieben Dir noch nah
Liebend noch im schweren Schmerzenskampfe
Fällt der Blick vom Kreuz auf die herab
Die der Vater freundlich Dir verliehen
Die das Leben Dir zu Freunden gab
Da verlischt des Tages helle Leuchte
Elemente stehn im Kampfe da
Erd und Himmel regen ihre Schrecken
Laut und bang erzittert Golgatha
Und des Dulders Haupt neigt sich zur Seite
Es umfängt das Auge Todesnacht
Einen Blick noch sendet er nach oben
Und die Lippe haucht Es ist vollbracht
Aus den Himmeln rufts mit tausend Zungen
Aus der Erde ungemeßnem Schacht
Aus des Meeres wildem Fluthenschooß
Tönt s durchs weite All Es ist vollbracht

zur

I

Es ist vollbracht

XXXVlI Jahrg 14 Za
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Ja vollbracht hast Du das Werk der Liebe
Herr und Heiland Was Du mir gethan
Ich erkenn es dankend hier im Staube
Bete dankend Deine Hoheit an
Millionen preisen Deinen Namen
Millionen hast Du Dir erkauft
Zahllos sind die Zeugen Deiner Treue
Alle Alle sind auf Dich getauft
Und sie jubeln in der Schöpfung Chöre

Zesus Christus nahm der Sünde Macht
JesuS Christus hat uns neu geboren
Dankt und preiset ihn Er Hat S vollbracht

So o Herr laß es auch mich vollbringen
Meiner Laufbahn Tagewerk hilf Du
Daß im Guten nimmer ich ermatte
Daß ich nur nach Deinem Willen thu
Und wenn einst die müden Augen brechen
Wenn des Lebens Tag versinkt in Nacht
Laß mich freudig zu Dir aufwärts blicken
Freudig jauchzen Herr Es ist vollbracht

R

II

Milicairifche Bestrafung im 17 Jahrhundert
durch die Würfel entschieden

Äer ausführliche Berichterstatter über den Regens
burger Reichstag vom I 1 663 in Mnller s Staats
Kabinet erzählt Folgendes Dienstag den 22 Sept
Nachmittag spazierte ich neben meinen Herren Collegen
an der Donau die Pfalz Neuburg Völker Kriegs
volk auf diesem Fluß abfahren zu sehen Als wir
auf den Platz bei dem Bairischen Hof allwo gedachte
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Völker versammlet standen kamen war ein Kreis
geschlossen in welchem zwei Musquetirer so wegen
nicht ausgezahlten Soldes etliche schimpfliche Reden
gebrauchet auf einer Trommel würfeln mußten und
sollte der wenigste d i der dessen Würfel die wenig
sten Augen zahlten archibugiret erschossen werden
Wie nun der eine 11 der andere aber Z geworfen fiel
dieser alsobald nieder rief Gnade Gnade und
stellte sich als ob er schon tödt wäre Es wollte aber
nichts helfen unzeachtet 2Mönche Franeiseanerordens
so ungefähr dabei standen dem Obriften Freiherr von
Höchst einen FußfaU thaten Ja es waren schon sechs
Kerls von des Condemnirten Compagnie deputiert so
ihn vom Leben zum Tode hinrichten sollten Indem
kommt der Pfalz Neuburg zecunclarius I
Kerres darzu auf dessen eingelegte Jiltereession par
donnirt und das Fähnlein über ihn niedergeschwenket
wurde Dieser arme Teufel aber konnte vor gehabter
Angst und innerlichem Herzens Schmerzen fast nicht
gehen sonder wurde von obgemelten sechs seiner Ka
meraden in das Sckiff getragen angestrichen ihm
gebrannt Wasser Branntwein eingegeben und durch
den Feldscheerer eine Ader gelassen Hierauf wurden
die Trommeln gerühret und öffentliche Betstunde ge
halten und nach deren Endigung fuhren sie von hier
ab

lir

Des Königs Gustav Adolf Koller
welches er in der Schlacht bei Lützen am 6 Novbr
163Z angehabt hat und darin er erschossen wurde sah
im I 1660 ein sehr glaubwürdiger Reisender in der
Kaiserl Schatzkammer zu Wien Der Koller war,
berichtet derselbe mit Celadonfarbnen Atlaß gefüt
tert der Schuß von einer Karabiner Kugel ist im lin
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ken Aermel ein und auf der Brust wieder heraus
gangen Die Löcher waren aber nicht groß denn ich
kaum einen Finger durchstecken konnte

Chronik der Stadt Halle

Geborne Gecrauete Gestorbene in Halle
Februar März 1336

s Geborne
Marienparochie Den 13 März des Schuhmacher

meisters EllrichS AugustHermann Nr 46
Den 16 des Pferdeverleihers Pabst S Theodor Franz
Nr 220 Den 20 des Schuhmachermeisters
Reich S Georg Carl Friedrich Nr 1037
Den 20 des Handarbeiters Pallin T Auguste Frie
derike Caroline Nr 1070 Den 21 des Kastel
lans bei hiestgerFreimaurerlogeRcmsch S Friedrich
Wilhelm Carl Albrecht Nr 1072 Den 22
des Handarbeiters Spazier Tochter Johanne Marie
Christiane Auguste Nr 2186 Den 27 des
Jnvaliden Unterofficiers Richter T todtgeb Nr 973

Ulrichsparochie Den 20 Febr desGerichtsamts
Actuarius Heinsdorf S Hugo Hermann Carl Frie
drich Nr 283

Moritzparochie Den 2S Febr des Stellmacher
meisters Reit S Johann Carl Eduard Nr 2047

Den 19 März ein unehel S Entbindungsanstalt
Neumarkt Den 17 März des Fleischers Trolhc

Sohn Gottsried Ernst August Nr 1301
Den 27 des Maures Prcrsch S Johann Gottfried
Leberecht Nr 1230

Glaucha Den 6 März des verstorbenen Handarbei
ters HeSler S Friedrich Christian Nr 1916

Den
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Den 3 des Tischlers Reller S, Christian Friedrich
Carl Nr 1744 Den 14 des Kunstgärtners
HupeT Johanne Auguste Wilhelmine Nr 1786
Den 22 des Webers Leidlich T todlgeb Nr 2013

b Getrauet
M oritzp arochie Den 27 März der Subconrector

in Zeiz Dr Rattig mit 5 F Müller

c Gestorbene
Marienparochie Den 22 März des Herrschaft

Dieners Greul T Johanne Amalie Auguste alt
III 4 M 3 T Auszehrung Den 23 des sus
pendirten Steucraussehers Hänicke T Anna Louise
alt 2 I 11 M 3 W Wasserkopf Den 24 des
Hufschmidtmeisters UX lrher S, Carl August alt
9M 2 W 4 T Krämpfe Der Mäkler Doren
derg alt 69 I 7 M Auszehrung Den 26 des
Maurergesellen Voigt Ehefrau alt46J Brustkrank
heil Des Bäckergesellen Schanze Ehefrau alt
V9J 2W Schlagfluß Den 27 des Invaliden
Untcrofficiers Richter T todtgeb

Ulrich sparochie Den 22 März des Schuhmacher
Meisters Förster S Carl Ferdinand alt II 2M
Krämpfe Ein unehel S alt 2 I 6 M Was
sersucht Den 24 des Maurergesellen Iäger T
Henriettc Friederike alt 6 I L M Krämpfe

Moritzparochie Den 21 März des Tischlermei
sters Gebhardr S Georg Gotthilf August alt 6 I
7M 3T Krämpfe Den 23 der Lohnfuhrmann
Ulrich alt 39 I Unterleibsentzündung

Domkirche Den 26 März des Tischlermeisters
Lerche T Friederike Concordie Amalie alt 4 I
3 W 4 T Gehirnentzündung

Neumartt Den 24 März des Formenstechers Pe
rcrsen S Johann Gustav alt S M Krämpfe
Den 25 des BSttchermeisters LLyines Ehefrau alt
8Z I 7 M 1 W ST Altersschwäche

Glau
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Glaucha Den 22 März des Webers tveidtich T
todtgeb Den 24 der pensionirte Schulcollege an
derHauptschule des Waisenhauses Niemc er alt46J
10 M Schlagfluß Den 26 des Handarbeiters
Sanvring S Johann August Hermann alt 2 W
Krämpfe

Berliner Fonds und Geld Cours Zettel
Den SS März 1836

St Schuldsch
Pr Enql Ob So
Pr Sch d Seeh
Km Ob m l C
Am Int Sch do
Berl Stadt Ob
Königsb do
Elbing do
Danz do in Th
Westpr Pfdb A
Gr Hz Pos do
Sstpr Pfandbr

cv

Pr Cour sö Pr Cour

Br G Br G
4 101 101 Pom Pfandbr 4 WL5
4 101 100 Kur u Nm d 4 0l

61 60 z dv do do 3 ssz
4 wiz 101 Schlesische do 4 104
4 101 rückst C d Km 88
4 102 101 do do d Nm 88
4 Zinssch d Km 88
4z S9 do do d Nm 88

44 Zo ck al mzroo S16 215
4 los 101 Neue Duk 185
4 104 Friedrichsd or ISi IS
4 ivsz Disconto 3 4

Hallischer Getreidepreis
Nach dem Berliner Scheffel und Preuß

Den 31 Marz 1836
Weihen tAhlr 5Sgr Pf bis ITHir 7Sgr
Roggen L6 3 L7Gerste SS 6 SSHafer 17 6 20

Gelde

6 Pf
6

S

Herausgegeben im Namen der Armendicectio

von 0r Forste mann

Bekannt
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Bekanntmachungen
Um Feuersgefahr bei nicht zweckmäßig angelegten

Schornsteinaufsätzen gleichviel ob es eiserne oder ge
mauerte oder aus gebranntem Thon bestehende sind zu
verhüten sind höhern Orts nachstehende Bedingungen
gestellt worden unter welchen dergleichen Aufsätze nur
geduldet werden Können
1 Schornsteinaufsätze jeder Art müssen gehörig befestigt

und so eingerichtet werden daß sie leicht und sicher
zu reinigen sind dürfen auch keinem Holzwerke oder
anderm brennbaren Körper auf gefährliche Weise sich
nähern Nur mit Rücksicht auf die Erfüllung dieser
Bedingungen wird die Wahl der Form derselben
die Bestimmung der Höhe und die Stellung gegen
die Verlicale beschränkt

2 Ist die Ausmündung des Schornsteins von der obern
Dachfläche aus dem Schornsteinfeger nicht zugäng
lich so dürfen bcsteigbare wenigstens 13 und IS Zoll
weite Röhren nur mir lothrechtcn höchstens 4 Fuß
hohen parallelepipedischen oder cylinderischcn wenig
sicns 6 Zoll im lH oder im Durchschnitte weiten eiser
nen Aufsätzen versehen werden die von unten sich rei
nigen lassen Enge nickt besteigbare Schornsteinröh
ren Jnstruction vom 14 Januar 1822 Gesetz Samm
lung Jahrgang 1822 Nr 3 dürfen in diesem Falle
keine andern Aussätze erhalten als solche welche aus
3 oder 4 lotbrechten eisernen Stäben und einer waa
gerechten Blcchdecke von der Größe der Grundfläche

des Schornsteins bestehen
3 Ist dagegen die Ausmünduirg des Schornsteins zu

gänglich so sind Aufsähe in jeder Form und bei gehö
riger Unterstützung in jeder Stellung über besteigba
rcn und nicht besteigbaren Röhren zulässig

Dergleichen Aufsätze müssen aber über letzteren jeden

falls über ersteren wenn sie den Bedingungen 2
nicht
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nicht entsprechen Behufs der Reinigung ohne Schwie
rigkeit große Anstrengung und ohne Anwendung einer
Leiter oder eines Gerüstes abgenommen werden können
und zwar im Ganzen oder in Theilen die leicht zu
handhaben also auch in Blech nicht über 6 Fuß lang
sind Hiernach wird die Höhe des Aufsatzes nie über
9 Fuß betragen dürfen

4 Blecherne Kappen oder Aufsätze aus Mauerwerk oder
gebranntem Thone welche nicht abgenommen werden
können sind nur auf besteigbaren Schornsteinröhren
und nur in solcher Form statthaft welche die Reini
gung von unten thunlich macht

6 Röhren aus Eisenblech welche den Rauch aus der
Ofen oder aus einer andern Feuerung unmittelbar
ins Freie führen bleiben untersagt und sind auch
seit Gestattung enger nicht besteigbarer Schornstein
röhren leichter als früher zu entbehren

Sämmtliche Hauöeigenthümcr des hiesigen Regierungs
bezirks auf deren Häusern sich Schornsteinaufsätze befin
den welche diesen Bestimmungen nicht entsprechen ha
ben daher die Schornsteinaufsatze den vorstehenden Vor
schriften gemäß abändern zu lassen widrigen Falls die
Polizeibehörden welche dazu hiermit ausdrücklich auf
gefordert werden genöthigt sind deshalb einzuschreiten

Merseburg den 29 Januar 1836
Rönigl Preuß Regierung Abtheilung öes Innern

Indem wir vorstehendes Rescript Königl Hochlöb
licher Regierung zu Merseburg zur öffentlichen Kenntniß
bringen weisen wir die hiesigen Hauseigenthümer zc an
die Schornsteinaufsätze auf ihren Häusern welche diesen
Bestimmungen nicht entsprechen sofort und spätestens
binnen drei Monaten hiernach abändern zu lassen
widrigenfalls wir genöthigt sind solches aus deren Kosten
zu bewirken Halle den 2 März 1336

Der Magistrat Dr Mellin
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Es sind in der neuern Zeit häufig Falle vorgekom
men daß bäuerliche oder sonstige mit Domanial Abgaben
belastete Besitzungen parzelirt oder einzelne Theile davon
abgezweigt werden ehe die gesetzlich vorgeschriebene Re
partitidn der Abgaben und resp deren Ablösung erfolgt war

Wir sehen uns daher veranlaßt vor einem solchen
mit den Vorschriften deö 2 des Edikts vom 14 Sept
1811 zur Beförderung der Land Cultur so wie des

29 des Gesetzes vom 7 Zunius 1821 nicht im Ein
klänge stehenden Verfahren zu warnen mit dem Bemer
ken daß die Conlravenienten sich sonst die Nachtheile
selbst beizumessen haben welche Nichtbeachtung der ge
dachten Vorschriften ihnen zuziehen kann

Merseburg den 28 Februar 1836
Rönigl Prcuß Regierung Abtheilung für die Ver
waltung Ver direcrcn Steuern Domaincn u Forsten

Vorstehende Verordnung wird hierdurch zur Nach
achtung bekannt gemacht

Halle den 20 März 1836
Der Magistrat I r Mellin

Die Inhaber von Gärten und Plantagen werden
hierdurch veranlaßt die Bäume und Sträuche da wo
solches noch nicht geschehen ist sofort sorgfältig und nach
Befinden der Umstände wiederholt abraupen zu lassen
weil wir sonst genöthigt sind die Säumigen durch Straf
auflagen dazu anzuhalten

Halle den 1 Februar 1836
Der Magistrat Ilr Mellin

Nachverzeichnete Briefe sind an die designirten Em
pfänger nicht zu bestellen gewesen und deshalb zurück
gesandt worden Die Absender werden zur schleunigen
Abholung und Auslösung hiermit aufgefordert

1 An den Tischlergesellen Nöder zu Danzig mit
6 Thlr K Anw 2 An Hrn Or Kaufmann zu
Berlin 3 AnHrn W Laufs 8tucl lkeol inBonn
nebst 1 Kiste 1 101 4 Pfd 4 AnHrn Buchbinder

mei
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meister Sä ad zu Bremen ü An das Königl Post
amt zu Eilenburg 6 An Hrn E Walther Schau
spieler zu Hildesheini 7 A Hrn I G Schoch zu
Merseburg 8 An Hrn C Stoy zu Münden S
An Hrn Rittmeister v Zack er zu Potsdam 10 An
Hrn Conrad Cramer zu Uebigau 11 An Hrn
Goldarbeiter He in ecke zu Wetnigerode

Halle den 23 März 1336
Rönigl Postamt Göschel

Gubhastarions Patent
Nothwendiger Verkauf

Landgericht zu Halle
Die Hierselbst zulz INI und 1112 belegenen

den Papierformenmacher Nicolaus Meherschen Er
ben zugehörigen beiden Häuser von denen das erstere auf
634Thlr 20Sgr das letztere aber auf 649 Thlr iSgr
3 Pf abgeschätzt worden sollen zu Folge der nebst Hypo
lhekenscheinen und Bedingungen in der Registratur einzu
sehenden Taxe

am 7 Mai c Vormittags 11 IHHr
an ordentlicher Gerichtsstelle subhastirt werden

Nothwendiger Verkauf
Landgericht zu Halle

Das auf hiesigem Neumarkte suk 1332 be
legen dem Handelsmanne Johann Friedrich Ro
senkranz und dessen Ehefrau Christiane geborne
Dietze gehörige Wohnhaus nebst Zubehör abgeschätzt
auf Kvv Thlr 26 Sgr 3 Pf soll zu Folge der nebst
Hypothekenschein und Bedingungen in der Registratur
einzusehenden Taxe

am 1 Junius s Vormittags 11 Uhr
anderweit an ordentlicher Gerichtsstelle subhastirt werden

Nothwendiger Verkauf
König l Landgericht zu Halle

Das zu Halle auf dem Strohhofe üb Ki 2039
belegene von dem verstorbenen Viehhalter Pallas
nachgelassene Wohnhaus uebst Zubehör abgeschätzt auf

4 9 Thlr
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4S9Thlr 26 Sgr 3 Pf soll zu Folge der nebst H po
rhekenschein und Bedingungen in der Registratur einzu
sehenden Taxe

am 8 Junius c Vormittags 11 Uh r
an erdenklicher Gerichtsstelle subhastirt werden

Die Üniversalerbin der hieselbst verstorbenen Wimm

Johanne Henriette Marie Trctropp geborn
Bau mann beabsiä iizt das zu dem Nachlasse ihrer
gedachten Erblasserin gehörige sud 780 allhier a
der Halle belegene Wohnhaus nebst Hofraum und einem
Gärtchen meistbierend aus freier Hand zu verkaufen

Zn deren Auftrage habe ich daher einen Licitations
termin auf

den 25 April c Vormittags 9 Uhr
in meinem Geschaftslocale anberaumt in welchem sich
Kauflustige gefälligst bei mir einfinden wollen

Zugleich fordere ich hierdurch die etwa noch unbe
kannten Nachlaßgläubiger auf ihre Ansprüche innerhalb
der dreimonatlichen Frist bei mir anzumelden

Halle den 11 März 1836
Der Justizcommissarius U ilke

Bücher Aucrion
Den 7 April c Nachmittags von 2 bis 6 Uhr

u f T werden in dem gewöhnlichen Auctionslocale gro
ßer Berlin Nr 433 die von dem Herrn Prof Dzondi
dem Königl Polnischen Staatsrath Piatolli und meh
reren Andern nachgelassene sehr bedeutende Biblio
theken sehr reichhaltig in allen Zweige der Medicin
außerdem aber amh vorzügliche botanische natur
historische theologische philologische hi
storische belletristische philosophische ju
ridische und andere Bücher aus allen Wissenschaften
und dabei viele seltene und kostbare Werke mehrere
anatomische Präparate sehr gute chirurgische
Instrumente Kupferstiche Landkarten u s n
gegen gleich baare Zahlung öffentlich versteigert

Halle den 2V März 1836
I Fr Lipperr AuctionS LommissariuS
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Auf das laufende Jahr nehmen wir wieder Versiche

rungen gegen Hagelschaden für die neue Hagel Assecu
ranz Gesellschaft in Berlin gegen bestimmte Prämien
ohne alle Nachzahlung an und sind die dazu erforder
lichen Policen 2 Sgr und Saatregister 1 Sgr bei
uns zu haben Halle den 10 März 1336

A N 25 arnirson K Sohn
Agenten der neuen Berliner Hagel Assecuranz

Gesellschaft

Bei Unterzeichnetem ist erschienen und in Halle bei
L A Rummel zu haben

Stirm C H Königl Würtemb Ober Consisto
rialrath und Hof Kaplan Apologie des Christen
thums in Briefen für gebildete Lcscr Iste Abth
gr 3 geh 1 Thlr

Stuttgart März 183S Chr B c l se r
Im Auftrag des Kunstgänners Herrn Mädicke

sollen Mittwoch nach Ostern als den 6 April c und
die folgenden Tage jedesmal Nachmittag von 2 Uhr an
in dessen sul Kr 1222 am Kirchlhore belegenen Wohli
hause Veränderungshalber einige Tausend Stück Topf
gewächfe verschiedener Art Meubles und HauSgeräthe
als Sophas Rohr und Polsterstühle Kommoden
Schränke Spiegel Bettstellen eine Hobel und eine
Schnitzebank mehreres Wasch und Wassergefäße eine
Ziehrolle Gartengerälhe eine große Speiscanrichte
unten mit abgetheilten Schränken versehen ein großer
eiserner Kochofen für Gast und Speiscwirthe eine
frischmelkende Ziege mit zwei Ziegenlämmchen ein zwei
jähriger Ziegenbock mehrere Hühner und eine Parthie
Roggenstroh öffentlich meistbieteud gegen gleich baare
Zahlung versteigert werden wozu ergebcnst einladet dcr
gerichtlich verpflichtete Taxator und Auctions Commissar

G N achter
Fetten g er Rheinlachs emp fing C H Ri scl
Garten Pomeranzen bei L H Risct
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Bei Unterzeichnetem ist zu haben

Das vollständige Verzeichniß geschriebener und gedruck
ter Musikalien aller Gattungen welche am 1 Ju
nius 1336 und folgenden Tagen von Breitkopf
und Härte in Leipzig gegen baare Zahlung in
Preuß Cour verkauft werden sollen 7 Sgr

Zugleich erbietet sich derselbe zur Annahme der Aufträge
Halle den 3V März 1836

C A Rü in n e l
Mein Haus mit Hof und Garten Nr 1216 am

Kirchthore will ich verkaufen und können Käufer solches
täglich besichtigen und ihre Gebote abgeben

Halle den 31 März 1836
P A Trappe Maurermeister

Zn der Ratl,Hausgasse Nr 233 ist die bisher von
dem Herrn Professor l i Kämtz bewohnte Belle Etage
bestehend in drei Stuben und einem großen Saal vor
einem halben Zahre alles neu tapezirt 4 Kammern
einem Alkoven nebst Küche Keller Waschhaus und
Boden anderweit zu vermiethen und zu Michaelis zu

beziehen Jos MüllerAuf dem großen Berlin Nr 433 sind zu Ostern d Z
zwei Stuben und eine Kammer in der Bell Etage mit
oder ohne Meubles an einen oder zwei Herren zu ver
mielhen

Eine freundliche Wohnung mit Meubles für einen
einzelnen Herrn ist zu vermiethen am Franckensplatze
Nr 1721

Der Unterzeichn wünscht sein bisher bewohntes
Logis am Domplatz Nr 1033 welches wegen seiner
innern Einrichtung und der freien und schönen Aussicht
vorzüglich zu empfehlen ist vom I Mai d J an einer
stillen Familie abzutreten

Zugleich stehen daselbst einige Klaviere mit sechs
Ottaven um einen billigen Preis zu verkaufen

Der Musiklehrer lValthcr
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Der seit einer Reihe von Jahren anerkannte gute

Ruf unserer Brillen wodurch deren Absatz über ganz
Deutschland und nach dem Auslande verbreitet wird hat

auch Herrn V i ee i ni in Hülle schon vor
einigen Iahren veranlaßt sich für Halle und umliegende
Gegend eine Niederlage dieser Brillen zuzulegen welche
wir mit der Bemerkung dem geehrten Publikum ergebenft
empfehlen daß Herr Vnev tiii jeden Brillenbedürfti
gen die passenden Augengläser zu dem sehr billigen Fabrik
preis wählen wird Bei der anerkannten Güte unserer
Gläser welches nachfolgende Atteste bestätigen kann
jcder nach richtiger Auswahl die nöthige Hülfe bei deren
Gebrauch erwarten wogegen durch fehlerhafte Fabrik
brillen welche sehr oft durch Hausirer feil geboten wer
den die Sebkraft verdorben wird

Rönigl privil optische Industrie Anstalt
zu Rarhenau

Erstes Attest
Die Brillen derKSnigl privil optischen Industrie

Anstalt zu Nathenow habe ich nach genauer Prüfung
ganz ihrem Zwecke entsprechend gefunden mein Jourual
für Cbirurgie und Augenheilkunde Band X V S 171
enthalt über die Güle der Arbeiten des obgenannten In
stituts nähere Anzeige

Berlin im Jahre 1830
Dr Carl r Gräfe

Geheimer Rath Professor der Heilkunde Director der
Klinischen Institute für Chirurgie und Augenheilkunde

Zweites Attest
Daß die Augengläser der Königl privil optischen

Industrie Anstalt zu Nathenow von ganz vorzüglicher
Güte sind und allen Anforderungen der Kunst entspre
chen bezeuge ich hierdurch auf Verlangen

Dresden im Jahre 183l
l C H Well er

praktischer Arzt und Augenarzt

Drit
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Drittes Attest

Hierdurch bestätige ich nochmals das günstige Urtheil
welches ich schon vor mehreren Jahren über die Augen
gläser der Königl privil optischen Industrie Anstalt zu
Nalhcnau gefällt und empfehle sie dem Publikum in
Hinsicht ihrer Güte Zweckmäßigkeit und Wohlftilhcit

Halle im Jahre 1831
T z o n d i

Professor und Augenarzt
Die neuesten Gürtel empfiehlt die Galanterie

Handlung vo n Franz Vaccani
Italienischen N i r s e i n v Flasche 1 Thlr

6 Sgr empfiehlt Fran z Vaccani
Die so beliebten Transparent Oblaten empfiehlt in

allen Sorten in eleganten Kästchen a Sgr Franz
Vaccani

NeusilberneSporen in allen Faxens erhielt Franz

Vaccani
Zehn Schock Bund gutes gereinigtes Maurerrohr

find im Einzelnen oder Ganzen billig zu verkaufen bei
Eliysch in den Weingarten Nr 1869

Einen Lehrling von guter Erziehung sucht
der Böttchermeister Gchulye

au f dem Ne umarkte

Fuhren sowol l mit Reisewagen als auch ein und
zweispännigen Chaisen eben so mit Leiter und Roll
wagen werden zu möglichst billigen Preisen gethan DaS
Nähere darüber im Gasthof zu m schwarzen Bär

Montag den 4 April ist Tanzvergnügen und freie
Nacht im rothen Roß G Ro send a u m

Der 2te Osterfeiertag soll bei mir mit Musik und
Tanzvergnügen gefeiert werden dazu ladet ergebenst ein

der Ga stwirth Schl recke zu Ne ideburg
Den 2 und 3 Osterfeiertag ist bei mir Musik und

Tanzvergnügen und wird alle Sonntage damit fvrtge
fahren Der Gastgeber Hesse zu Reideburg
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Meinen Freunden und Bekannten in Halle bei mei
nem Weggänge nach Lübeck ein herzliches Lebewohl

Chr Scherling Collab orator
Tanz in u s i k

Bei günstiger Witterung soll den zweiten und drit
ten Osterfeiertag Tanzmusik auf der Schleuse gehalten
werden wozu ergebenst einladet Deckerr

Einem hochgeehrten Publikum die ergebenste Anzeige
daß kommenden Montag als den zweiten Osterfeiertag
die Schenkwirthschaft auf der Lücke von Neuem er
öffnet wird und findet beim AnzugeTanz und freie Nacht
Statt Auch Dienstag ist Tanzvergnügen und ist für
Erfrischung jeder Art gesorgt wie auch die Kegelbahn
auf das Beste eingerichtet Es wird um gütig zahlreichen
Besuch gebeten Halle den 3V März 1836

Den 2ten Osterfeiertag nimmt die Tanzmusik in
den Pulverweiden mit einer freien Nacht ihren Anfang
und wird jeden Sonntag und Montag fortgesetzt Um
zahlreichen Besuch bittet ergebenst

Rnirrcl
Gastg eber zur goldenen Egge

Zu Montag als den 2ten Osterfeiertag wird auf
Verlangen ein euer Flügel zur Tanzmusik eingeweiht
wozu noch ganz besonders einladet auch zugleich bemerkt

daß nachher jeden Sonntag und Mittwoch damit fort
gefahren wird und nochmals um geneigten Zuspruch

bittet 5V BernsteinGastgeber zur Stadt Halle in Passendorf
Meine Personenwagen fahren jetzt jeden Mittwoch

und Sonnabend nach Magdeburg und logiren im Gasthof

zum goldnen Ring Rermbach
Den S April ist Neisegelegenheit nach Berlin bei

Rröiiing in der Schmeerstraße Nr 710
DieMissionsstunde ist diesmal des heil Oster

festes wegen den 2tenMontag als den 11 April
Nachmittags S Uhr
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